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Hier ein Teaser
auf den Heftinhaltmit hervorgehobe-nem Textinhalt an 

dieser Stelle

PLATZ-
PFLEGE
Viel mehr als 

      bloß gemähter 
Rasen!

Außerdem 
in diesem Heft:

Erfolgsfaktor Mensch – Mitarbeitermotiva-tion und Teamkultur
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Ausgabe		  Monate		  Redaktions-	 AZ-Buchungs-	 Druckunter-		  EVT*
						      schluss		  schluss*		  lagenschluss		

4/2026		  07/08		  08.06.2026	 15.06.2026	 22.06.2026		  Anfang Juli

5/2026		  09/10		  10.08.2026	 17.08.2026 	 24.08.2026		  Anfang September

6/2026		  11/12		  05.10.2026	 12.10.2026	 19.10.2026			  Anfang November

* Diese Termine gelten für fertig angelieferte Anzeigenvorlagen. Für durch uns erstellte Advertorials gelten Sonderfristen; diese entnehmen Sie bitte der Seite „Advertorials“.

2. Jahreshälfte
Themenschwerpunkte 2026

Ausgabe 4 | Umwelt | Landschaftsbau | Spielplätze 

Ausgabe 5 | Hygiene | Sanitär | Wasser

Ausgabe 6 | Investitionen | Förderungen | Ausblick NCT 2026
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PlatzpflegeTitelthema Rasenpflege

Winterpause? Nicht für Platzbetreiber. 
Die To-do-Listen sind oft lang und die 
Uhr bleibt auch nicht stehen. Keine Zeit 
also, um die Füße während der „Ruhe-
phase“ zwischen Saisonende und Sai-
sonstart hochzulegen. Die Bereiche, die 
während dieser Zeit in Angriff genom-
men werden müssen, reichen von Scha-
densbehebung über Komplettcheck 
aller Systeme bis hin zu Neugestaltung 
und Neukonzipierungen.

Natürlich dürfen und müssen sich auch 
Campingplatzbesitzer Ruhe gönnen, gibt 
es doch während des laufenden Betriebs 
selten Raum für persönliche Bedürfnisse. 
24/7 ist die Regel und so ziemlich jeder 
Betreiber steht mit Leidenschaft hinter 
seinem Platz. Aber auch jeder, der für 
solch ein Unternehmen verantwortlich 
ist, weiß, dass fromme Wünsche nicht 
immer umsetzbar sind und nur, weil 
sich in dieser Zeit der Saisonpause kein 

Gast auf dem Platz befindet, dies nicht 
zwei oder drei Monate Urlaub bedeu-
tet. So muss die gastlose Zeit effektiv 
und konzentriert genutzt werden, um 
zum Beispiel entstandene Schäden zu 
reparieren oder Renovierungsarbeiten 
durchzuführen, um den Platz wieder 
attraktiv, sicher und funktionsfähig zu 
machen. Doch damit sind die Vorberei-
tungen auf die kommende Saison noch 
lange nicht abgeschlossen. Umfangreiche 
Reinigungsarbeiten, Wartung technischer 
Anlagen, gestalterische Platzpflege der 
Grünanlagen, Instandhaltung von Wegen 
und Straßen, Sanitäranlagencheck, 
vorausschauendes Personalmanagement, 
dazu serviceorientierte Arbeiten wie 
Aktualisierung der Software, Gästepflege 
usw. sind nur einige Punkte auf der Liste, 
was insgesamt ein systematisches und 
überlegtes Vorgehen für einen reibungs-
losen Arbeitsablauf voraussetzt. Die 
Entscheidungen und deren Umsetzung 

während der Vorbereitungszeit können 
maßgeblich zum Erfolg einer Camping-
saison beitragen und sollten daher sorg-
fältig geplant, gut koordiniert und immer 
mit Blick auf zufriedene Gäste getätigt 
werden.

Auch wenn wir gerne ausführlich auf 
jeden einzelnen Punkt auf dieser Liste 
eingegangen wären, möchten wir uns in 
dieser Ausgabe voll und ganz der Rasen-
pflege widmen. Nachdem inzwischen 
Technisches und Handwerkliches zum 
großen Teil vermutlich schon erledigt ist, 
hat das Grün – jedenfalls soll es wieder 
richtig grün werden – unsere ganze 
Aufmerksamkeit verdient. Die ankom-
menden Camper möchten schließlich 
nicht auf verdorrten, unschönen Plätzen 
stehen, sie möchten ansprechende Sport-
areale und einladende Liegewiesen. Der 
Rasen ist ein Aushängeschild für den 
gepflegten Platz. •

Keine Zeit für Winterschlaf!
Wenn Campingplatzbesitzer ihr Refugium auf Vordermann bringen

Der große
Frühjahrsputz

Nach der Saison ist vor der Saison

Wenn Gäste denken, ihr Lieblingsplatz liegt momentan im 
schönsten Dornröschenschlaf mit einer dicken Dornenhecke 
rundherum, nichts rührt und bewegt sich und die Betreiber er-
holen sich zwei Monate in der Südsee, sind sie aber ganz weit 
von der Realität entfernt! Klar muss ein bisschen Erholung und 
Urlaub nach der stressigen Vorjahressaison sein, aber die rest-
lichen Wochen oder Monate müssen für die Platzpflege re-
serviert werden. Im Ruhemodus „Winterpause“ gibt es für 

die Verantwortlichen oft weder Ruhe noch Pause. Die 
Zeit muss genutzt werden, um die Spuren des al-

ten Jahres zu beseitigen und einen ordentlichen 
Grundstein für die neue Saison zu legen.

Herausforderung akzeptiert! Mit einem 

solchen Rasen, wie oben links zu sehen, in 

die neue Saison starten? Kommt gar nicht 

infrage! Um ein Ergebnis wie auf dem Bild 

rechts unten zu erhalten, bedarf es zwar 

einiger Arbeit. Aber mit gezielten Maßnah-

men, einigen Hilfsmitteln und unseren Tipps 

schaffen Sie das mit links. Mit jedem Schritt 

kommen Sie dem Traumrasen näher und  

Ihre Gäste werden begeistert sein von der 

sattgrünen Oase, die Sie geschaffen haben.
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Ein Lächeln für die Ewigkeit. Im Sommer 

auf dem Campingplatz mitten auf 

der grünen Wiese - einfach herrlich!
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RubriktitelTitelthema Schwarzes Gold

Ein altbewährtes Prinzip neu 
entdeckt – Chancen und Grenzen 
für Campingplätze

Die Diskussion um nachhaltige Lösun-
gen in Tourismus und Freizeitwirtschaft 
rückt immer stärker in den Mittelpunkt. 
Betriebe wie Campingplätze, welche 
naturverbunden arbeiten, stehen im 
Spannungsfeld zwischen ökologischer 
Verantwortung und ökonomischer 
Effizienz. In diesem Zusammenhang 
fällt immer häufiger ein Begriff, der in 
Fachkreisen schon lange bekannt ist: 
Biochar. Doch was verbirgt sich hin-
ter diesem Material, das manche als 
„schwarzes Gold“ bezeichnen, und  
welche Bedeutung könnte es für  
Campingplätze haben?

Biochar ist eine Form von Pflanzenkohle, 
die durch Pyrolyse – die thermische Zer-
setzung von Biomasse unter Sauerstoff-
ausschluss – gewonnen wird. Anders als 
bei herkömmlicher Holzkohle geht es da-
bei nicht primär um Brennstoff, sondern 
um die Erzeugung eines hochporösen 
Materials, das vielfältige ökologische und 
landwirtschaftliche Vorteile bietet. Seine 
Geschichte reicht weit zurück: Schon 
die präkolumbianischen Hochkulturen 
im Amazonasgebiet nutzten eine frühe 
Form der Biokohle, bekannt als „Terra 
Preta“. Sie mischten Pflanzenreste, Holz-
kohle und andere organische Materialien 
in den Boden und schufen damit eine 
dauerhaft fruchtbare Schwarzerde, deren 
Wirkung bis heute nachweisbar ist. Der 

ursprüngliche Gedanke war simpel und 
zugleich visionär: Nährstoffe im Boden 
dauerhaft speichern, die Bodenstruktur 
verbessern und organische Abfälle sinn-
voll verwerten.

Tradition mit neuem Potenzial
Die moderne Biochar-Produktion erlebte 
ab den 1990er-Jahren eine Renaissance, 
als Klimaforscher und Agrarwissenschaft-
ler begannen, die positiven Effekte sys-
tematisch zu untersuchen. Das Material 
bindet Kohlenstoff über lange Zeiträume 
und kann so als wirksamer Beitrag zur 
Reduktion von Treibhausgasen dienen. 
Zudem erhöht es die Wasserspeicherfä-
higkeit von Böden, vermindert die Aus-
waschung von Nährstoffen und schafft 
Lebensräume für Mikroorganismen. All 
dies hat dazu geführt, dass Pflanzenkohle 
heute als multifunktionales Werkzeug in 
Landwirtschaft, Gartenbau und zuneh-
mend auch im Landschafts- und Städte-
bau diskutiert wird.

Viele Chancen, aber auch Grenzen
Für Campingplätze eröffnet sich damit 
eine interessante, aber differenziert zu 
betrachtende Möglichkeit. Auf den ersten 
Blick klingt der Einsatz dieser wertvollen 
Komponente vielversprechend: Durch 
die Verbesserung der Bodenqualität 
könnten Stellplätze und Grünflächen 
widerstandsfähiger gegen Trockenheit 
werden. Gleichzeitig ließe sich organi-
sches Material aus der Platzpflege – etwa 
Grünschnitt oder Holzreste – in Pyro-
lyseanlagen umwandeln und so in einen 

nachhaltigen Kreislauf zurückführen. 
Gerade Plätze, die Wert auf Naturver-
bundenheit und ökologische Profilierung 
legen, könnten mit dem Einsatz von 
Biochar ein sichtbares Signal in Richtung 
Nachhaltigkeit setzen.

Doch der Aufwand ist nicht zu unterschät-
zen. Die Herstellung von Pflanzenkohle 
erfordert spezielle Anlagen und techni-
sches Know-how. Zwar gibt es inzwischen 
mobile Kleinpyrolysegeräte, die für 
Betriebe mit überschaubarem Biomasse-
aufkommen konzipiert sind, doch die An-
schaffungskosten können erheblich sein 
und bei größeren Anlagen bis in den fünf-
stelligen Eurobereich gehen.* Zudem stellt 
sich die Frage der praktischen Integration: 
Während in der Landwirtschaft große Flä-
chen mit Biokohle angereichert werden, 
bleibt der Nutzen für die vergleichsweise 
kleinen Grün- und Gartenflächen auf 
Campingplätzen begrenzt. Hinzu kommt, 
dass die Wirkung nicht sofort sichtbar ist. 
Die eingebrachte Pflanzenkohle entfaltet 
ihr Potenzial vor allem langfristig, indem 
sie Böden stabilisiert und über Jahre 
hinweg Wasser- und Nährstoffhaushalt 
reguliert. 

Biochar im Alltag nutzbar machen
Die Anwendungsmöglichkeiten reichen 
von der Bodenverbesserung über den 
Einsatz als Zuschlagstoff in Kompost bis 
hin zur Nutzung als Filtermaterial in 
Klärsystemen. Auch in Sanitärlösungen 
wie Trockentoiletten kann das Produkt 
einen wertvollen Beitrag leisten, indem 

Biochar – schwarzes Gold 
oder überschätzter Trend?

es Gerüche bindet und Hygienestandards 
verbessert. Hier könnten Campingplätze 
tatsächlich in größerem Umfang profitie-
ren, wenn sie in Richtung Kreislaufwirt-
schaft denken und organische Reststoffe 
lokal verwerten.

Biochar erfordert Fachwissen und am 
Ende bleibt die Frage, ob die Verwendung 
dieses organischen Rohstoffes für jeden 
Campingplatz ein realistisches Konzept 
darstellt. Es ist ein faszinierendes Mate-
rial mit großem ökologischen Potenzial, 
das jedoch Investitionen, Planung und 
ein klares Bewusstsein für nachhaltige 
Prozesse voraussetzt. Für große Anlagen 
oder Plätze mit starkem Naturprofil mag 
es eine Chance sein, für kleinere Betriebe 
ist der Aufwand hingegen oft schwer  
zu rechtfertigen. Entscheidend ist letzt-
lich, dass Campingplätze sich mit den 
Möglichkeiten auseinandersetzen und 

prüfen, wie viel Nutzen der Einsatz vor 
Ort tatsächlich bringt. Biochar bietet kei-
ne schnellen Lösungen, wohl aber einen 
langfristigen Ansatz, der die Verbindung 
von Naturverträglichkeit, Ressourcen-
schonung und Innovation verkörpert, 
sie verbindet Tradition mit Zukunft und 
fordert zu einer bewussten Auseinander-
setzung mit Ressourcen auf. Camping-
plätze können davon profitieren, wenn 
sie den Mut haben, neue Wege zu gehen. 
Ob sie diesen Schritt wagen, hängt nicht 
nur von der Technik, sondern vor allem 
vom eigenen Anspruch an Nachhaltigkeit 
und natürlich von den eigenen Umstän-
den und Möglichkeiten ab. •

*Ein Beispiel für eine günstige Alternative (ab 1.100 Euro)  

ist der Kon-Tiki Pyrolyseofen, der wenig Platz benötigt  

und in ca. eineinhalb Stunden mit der auf dem Platz  

anfallenden trockenen Biomasse wie Astschnitt, unbe-

handeltes Holz, Mulch etc. (kein Kompost!) etwa 80 Liter 

Pflanzenkohle produziert.   

Achtung!
„Rohe“, also frische, unbehandelte 
Pflanzenkohle ist zunächst weit-
gehend wirkungslos, wenn sie direkt 
in den Boden eingebracht wird und 
verursacht so mitunter möglicher-
weise sogar Schaden: Unbehandelt 
kann sie Nährstoffe binden und 
dem Boden entziehen. Erst durch 
eine gezielte „Aufladung“ – etwa 
mit Kompost, Gülle, Pflanzen-
jauchen oder anderen organischen 
Substraten – entfaltet sie ihr volles 
Potenzial. Angereicherte Biochar 
wirkt wie ein Langzeitspeicher, ver-
bessert die Bodenstruktur, bindet 
Nährstoffe und unterstützt die 
Entwicklung eines aktiven Boden-
lebens. •

Anwendungsbereiche im Überblick

• Bodenverbesserung auf Rasen, Stellplätzen, Wegen, Gemeinschaftsflächen
• Geruchsminderung bei Kompost- und Trockentoiletten
• Zusatz in Kompost oder Biotonnen
• Maßnahme zur CO2-Bindung in nachhaltigen Betriebskonzepten
• Als Filtermaterial in der Abwasser- und Grauwasserfiltration in umweltfreundlichen  
  Sanitär- oder Wasseraufbereitungssystemen
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Pflanzenkohle, ein vielseitiger Naturstoff, der u. a. als Bodenverbesserer in Landwirtschaft 

und Gartenbau, als Filtermaterial, Baustoffzusatz sowie zur CO2-Bindung und Schadstoffreduktion 

zum Einsatz kommt. Ein nachhaltiger und effektiver Helfer für Umwelt, Klima und Gesundheit.

ENERGIE
WENDE ENERGIE

WENDE

Die Energiewende macht 

auch vor der Freizeit-

wirtschaft nicht halt. 

Immer mehr Camping-

plätze setzen auf nach-

haltige Lösungen, um 

unabhängig, effizient 

und klimafreundlich zu 

wirtschaften. Neben 

Photovoltaik und Bat-

teriespeichern rückt nun 

eine Technologie in den 

Fokus, die bislang vor 

allem aus der Industrie 

bekannt war: die Wasser-

stoffbrennstoffzelle. Sie 

gilt als Schlüssel für die 

Stromversorgung von 

morgen – sauber, leise 

und flexibel. Das bietet 

spannende Möglichkei-

ten auch für Camping-

plätze. 
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Farbe ist Haltung – manchmal laut, manchmal leise, 

aber nie gleichgültig. Wer einen Campingplatz betreibt,  

weiß: Dieser Ort ist mehr als seine Parzellen, er ist ein Gefühl,  

ein Eindruck, der bleibt. Und Farbe? Ist oft das Erste, das  

ankommt – und das Letzte, das bleibt.

Dabei geht es längst nicht mehr nur um hübsch gestrichene Fas-

saden oder farbige Mülleimer. Es geht um Orientierung, Identität, 

Wartbarkeit, Widerstandskraft. Und um den Mut, aus der Masse 

herauszutreten. Farbe kann verbinden oder Grenzen setzen, einladen 

oder abschrecken, beruhigen oder anregen. Manchmal ist sie einfach 

nur praktisch. Und manchmal wird sie zum Statement.

Dieses Titelthema widmet sich nicht der Frage, ob Beige besser ist 

als Blau. Sondern der Frage: Was passt wirklich zu diesem Ort?  

Zu den Menschen, die ihn betreiben und denen, die hier ihren  

Sommer verbringen? Wer Farbe denkt, denkt Zukunft mit.  

Wer sie gut einsetzt, schafft Atmosphäre, Klarheit, Wieder- 

erkennung – und Verantwortung. Und wer sie ignoriert,  

verpasst vielleicht genau den Moment, der aus  

einem Platz einen Lieblingsort macht.

»Die Wahl der Farbgebung 

beeinflusst sowohl die 

emotionale Atmosphäre 

als auch die Funktionalität 

des gesamten Areals.«

Die stille Macht 
der bunten Flächen

mögen verbessern. Auch die Integration 
von Corporate Colours, also festgelegte 
Unternehmensfarben, die konsequent in 
Kommunikation und im Erscheinungs-
bild eingesetzt werden, sichert einen 
Wiedererkennungswert und stärkt das 
eigene Markenimage.

Neuer Glanz mit Plan: 
Chancen durch gezielten Einsatz

Die behutsame Konzeption von Farb- und 
Materialeinsatz auf dem Campingplatz 
hat direkten Einfluss auf das Image und 
die Wettbewerbsfähigkeit der Anlage. 
Während bei der Renovierung bestehen-
de Strukturen meist angepasst weiterent-
wickelt werden, bietet die Neugestaltung 
Raum für innovative Farbakzente und 
experimentelle Ideen, wobei die Aus-
wahl immer unter Berücksichtigung von 
Nachhaltigkeit, Umweltverträglichkeit 
und langfristiger Wirtschaftlichkeit er-
folgen sollte. Farben in Kombination mit 
robusten, wartungsarmen Materialien er-
möglichen zeitgemäße Lösungen – von 
langlebigen Spielplatzbeschichtungen 
bis zu hygienischen, leicht renovierbaren 
Sanitärbereichen. Dennoch gilt es, das 
Gesamtkonzept mit der Umgebung ab-
zustimmen und temporären Modetrends 
kritisch zu begegnen, um ein überdau-
ernd ästhetisches Bild zu erhalten. •

Dekoratives Beiwerk sind Farben alle-
mal, aber sie übernehmen auf Camping-
plätzen auch zentrale Aufgaben. 

Sie schaffen Orientierung, fördern das 
Wohlbefinden und beeinflussen die 
Wahrnehmung von Infrastruktur und 
Aufenthaltsbereichen maßgeblich. Eine 
durchdachte und zielführende Farb-
planung unterstützt Renovierung und 
Neugestaltung gleichermaßen und ist 
gerade in stark frequentierten Bereichen 
wie Spielplätzen, Sanitäranlagen oder 
Gemeinschaftsflächen ein strategisches 
Werkzeug.

Auf Campingplätzen begegnen Gäste 
einer Umgebung, die zwischen Natur 
und gestalteter Infrastruktur eine Brücke 
baut. Die Wahl der Farbgebung beein-
flusst sowohl die emotionale Atmosphäre 
als auch die Funktionalität des gesamten 
Areals. Freundliche, helle Farbtöne in 
Empfangsbereichen oder Gemeinschafts-
häusern schaffen eine einladende Wir-
kung und transportieren Sauberkeit und 
Transparenz. Erdige, dezente Farben in 
Anpassung an die regionale Umgebung 
helfen, Bebauung harmonisch in die 
Landschaft einzubinden und natürliche 
Ressourcen zu schonen, indem Hitze-
abstrahlung reduziert und das Mikro-
klima begünstigt wird. Auf Flächen mit 
Aufenthaltscharakter, etwa Terrassen 
oder Spielinseln, haben Akzentfarben 
das Potenzial, Kreativität anzuregen und 
Begegnungszonen zu inszenieren.

Auch die Wahl von Kontrasten spielt eine 
Rolle: Klare Linien und farbliche Abgren-
zungen erhöhen die Übersichtlichkeit, 
wie beispielsweise bei der Wegeführung 
oder der Markierung von Bereichen mit 
unterschiedlichen Nutzungen. Kinder 
profitieren besonders von farbenfroher 

Gestaltung auf Spielplätzen, denn starke 
Farben regen die Sinne an, fördern Inte-
gration und laden zur Interaktion ein. 
Im Gegensatz dazu wirken gedeckte Töne 
in Sanitärgebäuden oder Ruhebereichen 
beruhigend und fördern ein Gefühl von 
Hygiene und Geborgenheit. Farben sind 
somit immer auch Teil eines bewusst ge-
stalteten Gästeerlebnisses.

Zwischen Witterung, Wirkung  
und Wiedererkennung

Die Wahl geeigneter Farben ist an Mate-
rial und Verarbeitung gebunden. Gerade 
im Außenbereich zählen Widerstands-
fähigkeit, UV-Beständigkeit und Pflege-
leichtigkeit zu den Schlüsselkriterien. 
Pulverbeschichtete Metalle etwa ermög-
lichen beständige, kräftige Farbtöne auf 
Bauteilen wie Geländern oder Möbeln 
und widerstehen der Witterung ebenso 
wie Farben auf modernen Kunststoffober-
flächen. Holz lebt von seiner natürlichen 
Maserung, lässt sich aber mit speziellen 
Lasuren und Ölen farblich anpassen, 
ohne den Materialcharakter zu verlieren. 
In stark beanspruchten Sanitärräumen 
kommen meist keramische Fliesen oder 
Kunststoffe zum Einsatz, deren Farbwelt 
auf Reinigung, Langlebigkeit und Nut-
zungsfrequenz abgestimmt sein sollte.

Bei der Neugestaltung einzelner Plätze 
oder ganzer Anlagen eröffnet eine mo-
derne Farbstrategie sowohl im Neubau 
als auch in der Renovierung vielfältige 
Möglichkeiten: Fassadenanstriche, boden-
tiefe Farbmarkierungen, bunte Contai-
ner oder gezielt eingesetzte Leitsysteme 
schaffen visuelle Identität und Orientie-
rung. Neben dekorativen Aspekten spielt 
Barrierefreiheit eine wichtige Rolle, da 
farbige Kontraste die Orientierung für 
Menschen mit eingeschränktem Sehver-

Titelthema Farben

»Dekoratives Beiwerk sind Farben allemal, aber sie übernehmen auf Campingplätzen auch 

zentrale Aufgaben. Sie schaffen Orientierung, fördern das Wohlbefinden und beeinflussen 

die Wahrnehmung von Infrastruktur und Aufenthaltsbereichen maßgeblich. «
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Titelthemen
Campingwirtschaft Heute
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1/4 
Seite
52 x 
297
mm

1/4 Seite quer
210 x 74 mm

2/1 Seite
420 x 297 mm

1/1 Seite
210 x 297 mm

1/2 Seite
210 x 148 mm

1/4 Seite Eckfeld
105 x 148 mm

Anzeigenformate
im Anschnitt
2/1 Seite: .................... 420 x 297 mm

1/1 Seite: ...................... 210 x 297 mm

1/2 Seite hoch: ........... 105 x 297 mm

1/2 Seite quer: ............ 210 x 148 mm

1/3 Seite hoch: ............ 70 x 297 mm

1/3 Seite quer: ............ 210 x 99 mm 

1/4 Seite hoch: ............. 52 x 297 mm

1/4 Seite quer: ........... 210 x 74 mm

1/4 Seite Eckfeld: ...... 105 x 148 mm

Sonderformate sind möglich auf Anfrage. 
Sonderplatzierungen im Editorial, Inhaltsverzeichnis oder Impressum 
sind grundsätzlich möglich, Preise und Verfügbarkeit auf Anfrage. 

Formate | Anschnitt

1/2 Seite
105 x 297 mm

Wichtig!
Bei der Druckdaten- 

erstellung bitte 3 mm 
umlaufende Beschnitt-

zugabe anlegen.
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Anzeigenformate
im Satzspiegel
2/1 Seite: .................... 390 x 270 mm

1/1 Seite: ...................... 185 x 270 mm

1/2 Seite hoch: ............ 92 x 270 mm

1/2 Seite quer: ............ 185 x 135 mm

1/3 Seite hoch: ............. 61 x 270 mm

1/3 Seite quer: ............ 185 x 90 mm 

1/4 Seite hoch: ............ 46 x 270 mm

1/4 Seite quer: ........... 185 x 67 mm

1/4 Seite Eckfeld: ........ 92 x 135 mm

1/8 Seite* Kleinanzeige: 90 x 64 mm

Sonderformate sind möglich auf Anfrage. 
Sonderplatzierungen im Editorial, Inhaltsverzeichnis oder Impressum 
sind grundsätzlich möglich, Preise und Verfügbarkeit auf Anfrage. 

Formate | Satzspiegel

Bitte beachten Sie: Anzeigen im 1/8-Format können 
ausschließlich im Kleinanzeigenteil im hinteren Heftteil gebucht werden.

*

2/1 Seite
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185 x 90 mm

1/4 Seite quer
185 x 67 mm

1/1 Seite
185 x 270 mm

1/2 Seite
185 x 135 mm

1/4 Seite 
Eckfeld

92 x 135 mm

1/2 Seite hoch
92 x 270 mm

1/8 Seite
90 x 64 mm
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Inhalt

Inlandstourismus 
sorgt für starkes Übernach-
tungsplus im April 2025
Im April 2025 verzeichneten deutsche Beherber-
gungsbetriebe 41,0 Mio. Übernachtungen, ein Plus 
von 11,0 Prozent zum Vorjahr. Der kräftige Anstieg ist 
vor allem auf den Inlandstourismus zurückzuführen: 
34,4 Mio. Übernachtungen wurden von inländischen 
Gästen gebucht, das entspricht einem Zuwachs von 
12,4 Prozent. Gäste aus dem Ausland kamen auf 
6,6 Mio. Übernachtungen (+4,1 Prozent). Von 
Januar bis April 2025 blieb die Gesamtzahl 
mit 125,6 Mio. nahezu auf Vorjahresniveau, 
wobei der Inlandsanteil leicht auf 
104,4 Mio. stieg (+0,1 Prozent).

S. 14

S. 12

„Der Spielplatz sollte eigentlich nicht extra inklusiv  

genannt werden, weil Inklusion ein Selbstverständnis  

sein sollte. Solange wir inklusiv sagen müssen, ist  

es ein Zeichen dafür, das es noch nicht genug solcher  

Spielplätze gibt.“

Uwe Lersch | Referent für Kindesentwicklung und Gesunderhaltung 

im öffentlichen Raum, KOMPAN Spiel- und Fitness Institut

S. 14
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Editorial 
Inhalt

Aktuelles | Politik
Wechsel im Wirtschaftsministerium

Aktuelles | Messen und Veranstaltungen
Kolumne Recht | Rechtsanwalt Florian Steiner  

Titelthema Spielplätze
• Räume der Kindheit – und mehr
• Spielgerätematerialien im Fokus

• Sicherheit auf Spielplätzen
• Spielplatzbodenbeläge 

• Betriebshaftpflicht für Spielplatzrisiken
• Inklusive Spielplätze 

Neues aus der Branche 
Impressum 

Neues aus der Branche 

• Onlinebuchung voll automatisiert
• Check-in-Automaten und Gäste-App
• Zutrittskontrolle und Ticketing
• Echtzeit-Kartensystem
• Digitale Stromverbrauchsmessung

Sparen Sie 70-80 % der Rezeptionsarbeit mit 
der Verwaltungssoftware von CompuSoft  
und steigern Sie gleichzeitig Ihre Umsätze 
und Erträge. Optionale Lösungen für
Ihren Campingplatz sind verfügbar.

Erhalten Sie eine Online-Demo unter: 

www.compusoft.com 
info@compusoft.com 

Vertieb DACH Tel. (+45) 6318 6318

Innovatives und webbasiertes 
Buchungssystem mit  

unendlichen Möglichkeiten 
- Gemeinsam mit Campingplätzen entwickelt

Unsere Themen
 in Ausgabe 4/2025 

C amping
Unterstützungs
P rogramm
E uropa

Tel.: +49 9339 9713-600
cupe@frankana.de

Hand in Hand mit dem Camping-Fachhandel arbeitet das Frankana Freiko 
CUPE-Team mit dem Ziel, einen langfristigen Beitrag zu Erhalt und Verbesse-
rung der Strukturen im Bereich des Camping-Tourismus in Europa zu leisten. 
Im Rahmen des Programms bietet Frankana Freiko Camping- und Stellplatz-
betreibern Unterstützung in den Bereichen Marketing und Vertrieb, abge-
stimmt auf die jeweils ganz individuellen Bedürfnisse des Betriebes.

Kontaktieren Sie uns: CUPE verbindet

Frankana Caravan und Freizeit GmbH, Südstraße 4, 97258 Gollhofen www.campingistbunt.de

S. 6
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Preisliste Anzeigen

Anzeigenpreise 
(Anschnitt und Satzspiegel)

U2 (1/1 Seite): ................................. 2.875,00 €

U3 (1/1 Seite): ................................ 2.595,00 €

U4 (1/1 Seite): ............................... 2.995,00 €

2/1 Seite: ........................................ 4.995,00 €

1/1 Seite: .........................................  2.595,00 €

1/2 Seite hoch oder quer: .......... 1.475,00 €

1/3 Seite hoch oder quer: ..............  995,00 €

1/4 Seite hoch oder quer: ............. 795,00 €

1/4 Seite Eckfeld: ............................ 795,00 €

Nur im Sonderteil buchbar (nur Satzspiegel): 

1/8 Seite: ............................................ 395,00 €

Alle Preise verstehen sich zuzüglich Mehrwertsteuer.

Rabattstaffeln
Bei Schaltung von 

3 Anzeigen pro Jahr: 

6 % Rabatt

Bei Schaltung von 

6 Anzeigen pro Jahr: 

12 % Rabatt

Anmerkungen
•  Alle Preise verstehen sich zuzüglich  

gesetzlicher Mehrwertsteuer.

•  Ohne Gewähr und vorbehaltlich eventueller 

Änderungen der Angebote

•  Dieses Angebot richtet sich nur an  

Gewerbetreibende und Firmen.

•  Es gelten unsere allgemeinen Geschäfts-

bedingungen. Sie finden diese auf unserer 

Webseite: www.campingwirtschaft.de

3
6

Beispiele für 
Anzeigen in der
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News

Die Neuen sind da 
ADAC Camping-
führer 2023
Beste Begleiter auf Camping-
reisen: die ADAC Campingführer 
für Deutschland/Nordeuropa 
und für Südeuropa.

Im Verband der Campingwirtschaft 
Rheinland-Pfalz und Saarland (VCRS) 
sind über 120 Qualitätscamping-
betriebe der beiden Bundesländer 
zusammengeschlossen. Am 17. No-
vember wurde auf der Mitglieder- 
versammlung in Bad Ems ein neuer 
Vorstand gewählt. 

Timo Koch vom Campingplatz Harfen-
mühle (Nahe/Hunsrück) ist neuer erster 
Vorsitzender. Die bisherigen Stellver-
treter Mark Jungfleisch vom Camping-
platz Ohmbachsee (Westpfalz) und 
Matthias Weber vom Campingplatz 
Eichenwald (Westerwald) wurden im 
Amt bestätigt, ebenso der für die saar-
ländische Campingwirtschaft spre-
chende Volker Wagner von Messe und 
Reisemobilhafen Bexbach. Für den 
ausscheidenden Stellvertreter Mario 
Hermsen wurde Mercedes Olderaan 
vom Campingplatz Donnersberg (Pfalz) 
neu gewählt. Die Ehrenmitgliedschaft 
ging an den scheidenden Vorsitzenden 
Günter Becker, der den Verband elf 
Jahre geführt hat und ebenso an 
Mario Hermsen.

Anlässlich der Mitgliederversammlung 
wurden auch die Ergebnisse der Klassi-
fizierungsrunde bekannt gegeben und, 

sofern anwesend, die Urkunden über-
geben. Gegen den allgemeinen Trend 
konnten in Rheinland-Pfalz und dem 
Saarland im Beurteilungszeitraum zwi-
schen Herbst 2021 und Herbst 2022 53 
Campingplätze klassifiziert werden.  
Dies sind zwei mehr als drei Jahre zuvor.  
Mit diesem langen Klassifizierungszeit-

raum hatten auch die Campingbetriebe, 
die bei der Flut 2021 beschädigt oder 
gar zerstört worden waren, Gelegen-
heit, wieder mit teilzunehmen. Einer 
der schwerstbeschädigten Camping-
plätze, Prümtal-Camping, konnte 
überraschend sogar 5 Sterne Supe-
rior erreichen. Die Urkunden wurden 
von Juliana Jung vom Wirtschafts-
ministerium Rheinland-Pfalz übergeben.

Die Veranstaltung fand in Häcker’s 
Grandhotel in Bad Ems statt. Neben 
Wahl und Klassifizierungsbekannt-
gebung konnten die Teilnehmer 
zusammen mit einer Begleitperson  
auch die Wellnesseinrichtungen des 
Hauses ausgiebig nutzen. Für diese  
Art Kurzurlaub gab es großes Lob  
aller Teilnehmer. •

Neuer Vorstand
Verband der Campingwirtschaft 
Rheinland-Pfalz und Saarland

Nach der Ernennung zu Ehrenmitgliedern: Ehepaar Becker (links) und Ehepaar Hermsen 
(rechts) zusammen mit dem neuen Vorsitzenden Timo Koch (Mitte)
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MAINZER & SOHN GMBH

Fertig- und Systembau

MAINZER & SOHN GMBH

Fertig- und Systembau

Produktion

Verkauf

Beratung

Service

Miete

Leasing

Wir planen und liefern Ihnen Ihr

individuelles Gebäude für jeden

Zweck. Vom repräsentativen 

Empfangsgebäude  bis hin zur 

perfekt geplanten Sanitäranlage.

Mit Mainzer & Sohn haben Sie 

den richtigen Partner. Nutzen

Sie unsere Erfahrung, egal ob Sie

kaufen, mieten oder leasen !

Sanitärgebäude, Ferienhäuser,

Rezeptionsgebäude, Supermarkt,

Verwaltungsgebäude, Kiosk und 

Imbiss , Freizeitgebäude und 

Spielstätten .

Ideallösung für Camping- und

Freizeitanlagen.

Vollendeter Komfort.

Bedarfs- und wunschgerechte

Lösungen in Raum-

aufteilung und Gestaltung.

Kurze Planung und

Lieferzeit.

Sofort schlüsselfertig.

Winterfest nach neuester

Wärmeschutzverordnung

gebaut.

Deutsche Qualität

direkt vom Hersteller.

Langjährige Garantie.

Wir erfüllen die neuesten

deutschen Bauauflagen.

Kauf, Miete oder Leasing

möglich.

Fordern Sie unseren kostenlosen 

Beratungs- und Planungsservice an !

Fordern Sie unseren kostenlosen 

Beratungs- und Planungsservice an !

Individuelle Sanitärgebäude mit System

Gütezeichen

HOLZBAUTEILE

RAL

MONTAGEBAU

FERTIGHÄUSER

MAINZER & SOHN GmbH - Herrenhöhe 2 - D-51515 Kürten

     www.mainzer.de             info@mainzer-und-sohn.de

Tel. 0 22 07 - 96 96 - 0     -    Fax. 0 22 07 - 96 96 - 10
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Sanitärgebäude 
made in  
Germany

Reisen für alle
Die Bundesregierung bekennt sich 
auch weiterhin zum barrierefreien 
Reisen im Deutschlandtourismus, 
unterstützt das Kennzeichnungs-
system und hat für 2023 die wei- 
tere Finanzierung zugesagt. 

Mehr Infos unter: 
www.deutschertourismusverband.de
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Mit der zentralen Datenplattform und neuen Anwendun-
gen Gäste einfacher und gezielter erreichen

Mit der neuen Plattform „Entdecke Niedersachsen“ und 
dem zentralen Niedersachsen Hub steht das touristische 
Angebot des Bundeslandes erstmals digital gebündelt zur 
Verfügung. Auch Campingplatzbetreiber profitieren davon, 
indem sie ihre Angebote mit minimalem Aufwand in das 
System einpflegen und so auf zahlreichen digitalen Kanälen 
sichtbar machen können – vorausgesetzt, die Daten er-
füllen die Qualitätsstandards und liegen als Open Data vor. 
Die Plattform nutzt modernste Technologien wie Progres-
sive Web-Apps und einen KI-basierten Reiseassistenten, der 
Gästen individuelle Empfehlungen in mehreren Sprachen 
bietet und dynamisch auf deren Wünsche eingeht. Auch 
die offizielle Website reiseland-niedersachsen.de wurde 
überarbeitet und legt nun besonderen Wert auf inspirieren-
de Inhalte und nutzerfreundliches Design. Wer seine Daten 
einmal zentral im Niedersachsen Hub bereitstellt, profitiert 
von automatischer Ausspielung auf verschiedenen Platt-
formen und erreicht so gezielt neue Gäste. Ansprechpartner 
für die Teilnahme ist die jeweilige regionale Tourismus-
organisation. •

Weitere Informationen auf www.ihk-n.de

Digitales

Wir freuen uns auf Ihren Besuch an unserem 
Stand auf dem Norddeutschen Campingtag in 

Lübeck am 26./27. November 2025!

Entdecken Sie unsere trend-

starken Dekore und geben Sie 

Ihren Sanitärobjekten einen 

spektakulären neuen Look. 

www.ghk-domo.de

SEHTEST?

NEIN – NEUE FARBEN!

GHK_DOMO_AZ_CWH5-25_105x297mm_RZ.indd   1GHK_DOMO_AZ_CWH5-25_105x297mm_RZ.indd   1 21.08.25   10:2721.08.25   10:27

Der Niedersachsen Hub

Die Interboot 2025 findet vom 24. 
bis 28. September 2025 in Fried-
richshafen statt und vereint in acht 
Hallen, dem Messesee und dem 
Interboot-Hafen über 350 Aussteller 
aus rund 18 Ländern. 

Präsentiert werden über 300 Motor- 
und Segelboote, Trendsportgeräte, 
Ausrüstung und Zubehör für Wasser-
sportfans. Das Programm umfasst 
Probefahrten auf dem Bodensee, Vor-
träge zu Innovationen, Nachhaltig-
keit und Nachwuchsförderung sowie 
Sonderschauen, etwa „Mein erstes 
Boot“. InterDive, die internationale 
Tauchmesse, ergänzt die Ausstellung 
ab 25. September parallel mit einem 
Kombiticket. •

Infos auf www.interboot.de

Impulse für die Urlaubswelt von morgen

Vom 19. bis 23. November 2025 öffnet 
die Touristik & Caravaning Messe in 
Leipzig erneut ihre Tore und wird zum 
Treffpunkt für alle, die den Urlaub der 
Zukunft mitgestalten wollen. 

Abseits klassischer Messeklischees steht 
hier die Vielfalt des mobilen Reisens im 
Fokus – von innovativen Caravaning-
Modellen über nachhaltige Reiselösun-
gen bis hin zu spannenden Destinationen 
aus aller Welt. Die Veranstaltung verbin-
det Inspiration mit zukunftsweisenden 
Entwicklungen und erlaubt Einblicke in 
neue Trends, die die Branche bewegen. 
Leipzig wird so für fünf Tage zum leben-
digen Labor, in dem sich Ideen, Konzepte 
und Visionen rund um das Reiseerlebnis 
von morgen begegnen. Ein Termin, bei 
dem dynamische Impulse für Betreiber, 
Händler und Tourismusprofis garantiert 
sind. •

Infos unter messe-stuttgart.de

Die Deutsche Zentrale für Tourismus 
(DZT) lädt am 24.9.2025 zum vier-
ten Sustainable Tourism Day nach 
Frankfurt ein. 

Von 10 bis ca. 16 Uhr diskutieren 
Experten und Entscheider aus Politik, 
Wissenschaft und Wirtschaft im 
SPARK, Junghofstraße 16, wie Touris-
mus Lösungen für das Spannungsfeld 
zwischen Wirtschaftlichkeit und 
Klima-/Umweltschutz finden kann. 
Das Event bietet Gelegenheit zum 
Austausch über aktuelle Herausforde-
rungen, Strategien und Best Practices 
für einen zukunftsfähigen Touris-
mus. Dr. Christoph Ploß (Koordinator 
der Bundesregierung für Maritime 
Wirtschaft und Tourismus) eröffnet 
das Programm mit einem digitalen 
Grußwort.

Folgende Themenschwerpunkte (Vor-
träge und Diskussionen) stehen im 
Fokus: Beherbergungssektor (Rolle 
und Praxisbeispiele für nachhaltige 
Unterkünfte), Luftverkehr (Strate-
gien von Airlines und Flughäfen 
im Klimaschutz), EU-Regulatorik 
(Auswirkungen neuer Vorgaben auf 
die Nachhaltigkeitskommunikation), 
digitale Zwillinge (innovative Wege 
für nachhaltige Destinationsentwick-
lung), Smart Cities (smarte Lösungen 
für zukunftsfähigen Tourismus, mit 
Vorteilen für Gäste und Einheimi-
sche). •

Buchungen über 

germany.travel/de/trade/veranstaltungen

22.-28. September 
Interboot 
Friedrichshafen 2025

19.–23. November 
Touristik & Caravaning 
2025 in Leipzig

24. September 
4. DZT Sustainable 
Tourism Day 2025

Terminkalender 2025
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Der BVCD verstärkt ab 2025 

die Spitzenvertretung der Branche

Der Bundesverband der Campingwirtschaft in 
Deutschland e. V. (BVCD) ist seit Juli 2025 neues 
Mitglied im Bundesverband der Deutschen Touris-
muswirtschaft (BTW). Damit ist erstmals der Cam-
pingtourismus offiziell im wichtigsten Dachverband 
der deutschen Tourismuswirtschaft vertreten. Die 
Aufnahme spiegelt den gewachsenen Stellenwert 
der Campingbranche wider: Mit jährlich steigenden 
Übernachtungszahlen und einer zunehmenden Rolle 
bei nachhaltigen Urlaubsformen gewinnt das Markt-
segment weiter an Gewicht. Durch die Mitgliedschaft 
im BTW erhält der BVCD mehr Möglichkeiten, die In-
teressen der Campingwirtschaft auf nationaler Ebe-
ne noch gezielter einzubringen. Gleichzeitig stärkt 
dies die branchenübergreifende Zusammenarbeit 
und sorgt für mehr Sichtbarkeit der Camping- und 
Caravaningbranche im deutschen und europäischen 
Tourismusdialog. •

Herzlichst, 
Ihr Redaktionsteam

Editorial

Mit den richtigen  

Maßnahmen die  

Probleme ein- 

dämmen. Wie? 

Ab Seite 12

Spannend, 

spannender, am 

spannendsten: 

Welche Versprechen 

in dem Vertrag 

schaffen es 

tatsächlich?

Ab Seite 9

Gerettet, aber ein 

kritischer Unterton 

bleibt zurück. 

Ab Seite 26

Segel richtig gesetzt? Dann Schiff ahoi und volle Fahrt voraus!

„Man kann den Wind nicht ändern, aber die Segel anders setzen.“
(Aristoteles zugeschrieben)

Klingt abgedroschen? Vielleicht. Aber wenn uns der Blick auf die 
vergangenen Monate eines gezeigt hat, dann, dass es genau darauf 
ankommt: sich auf veränderte Bedingungen einzustellen, ob beim 
Wetter, beim politischen Klima oder im Miteinander touristischer 
Akteure.

Stichwort Wetter: Überflutete Wege, vollgelaufene Stellplätze, ge-
sperrte Wanderpfade: Viele Regionen stehen immer wieder – und 
vermutlich zukünftig noch häufiger – buchstäblich unter Wasser. 
Was das für Infrastruktur, Tourismus und Planung bedeutet, be-
leuchten wir in unserem Schwerpunkt zur Schwammstadt. Denn 
wer in Zukunft Gäste empfangen will, muss auch Regen aufneh-
men können – im ganz praktischen wie im strategischen Sinn.

Dabei gibt es auch auf politischer Ebene Anlass zum Nachjustie-
ren: Der neue Koalitionsvertrag enthält einige vielversprechende 
Impulse für die Branche: von flexibleren Arbeitszeiten bis zur 
dauerhaften Mehrwertsteuersenkung. Klingt gut. Aber wie bei 
jedem Wetterbericht bleibt abzuwarten, was davon tatsächlich 
ankommt.

Und während in Mecklenburg-Vorpommern die Wellen hoch-
schlagen – nicht nur an der Küste, sondern auch rund um den 
dortigen Tourismusverband – zeigt sich erneut, wie wichtig 
Verlässlichkeit, Kommunikation und ein klarer Kurs sind. Denn 
Tourismus lebt nicht nur von Naturschönheit, sondern auch von 
Vertrauen und Zusammenarbeit.

Trotz aller Turbulenzen möchten wir in dieser Ausgabe den Blick 
nach vorn richten. Camping boomt, viele Destinationen stellen 
sich klimafit auf und die Reiselust bleibt hoch. Das sind gute Nach-
richten – wenn wir die Segel richtig setzen. Also dann: Mast- und 
Schotbruch!

Hallo liebe Leserin, 
lieber Leser!
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MODERNE 
CAMPINGPLATZ-

VERWALTUNG
einfach • flexibel • individuell
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Ein Produkt der AGILA Gruppe

www.easycamp.info

EASYEASYWEBAPPWEBAPP

EASYEASYREZEPTIONREZEPTION

EASYEASYBUCHENBUCHEN

Ihr mobiler Begleiter, um 
Funktionen auch mobil zu 
nutzen, für Sie und Ihre Gäste

das Online-Buchungsportal 
für Ihre Gäste mit nahtloser 
Datenintegration

die neue Lösung zur 
Entlastung Ihrer Rezeption
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Was ist ein Advertorial?
Das Wort Advertorial setzt sich zusammen aus den 

Begriffen Advertising (Werbung) und Editorial (Re-

daktion). Ein Advertorial ist redaktionell anmutende 

Werbung, die – über den Rahmen einer klassischen 

Anzeige hinaus – ausführlich über ein Produkt oder 

eine Dienstleistung informiert. 

Für wen sind Advertorials geeignet?
Kunden mit erklärungsintensiven Produkten, die  

der Endzielgruppe in der CAMPINGWIRTSCHAFT 

HEUTE kompetent und in Tonalität und Design  

des Heftes präsentiert werden sollen.

Ihre Vorteile:
•  Sie geben die Inhalte (Text und Bild) sowie ein  

   genaues Briefing vor.

•  Das Advertorial erhält die Tonalität und den  

   Look der Campingwirtschaft Heute.

•  Der Gestaltungsservice durch den Verlag ist 

   inklusive, eine Anpassung der Texte an die 

   Tonalität des Heftes – sofern gewünscht – ebenfalls.

•  Die Erstellung des Layouts erfolgt in Abstimmung    

   mit Ihnen, drei Korrekturläufe sind inklusiv.e

•  Lektorat und Druckvorlagenerstellung sind  

   im Preis inbegriffen.

Transparenz und Werberecht
Das Advertorial wird in der rechten oberen Ecke 

mit dem Wort ANZEIGE gekennzeichnet. Sofern 

im Advertorial Preise genannt werden, muss 

auch die Herstelleradresse genannt werden. 

Kosten
Die Buchung eines 1/1-seitigen Advertorials 

entspricht dem Preis einer klassischen 1/1 Seite 

Anzeige zuzüglich 795 € netto für Gestaltung, 

Textanpassungen, Lektorat und Reinzeichnung. 

Formate
Advertorials können in den Formaten 1/1 Seite 

und 2/1 Seite gebucht werden. (Bei einer  

Doppelseite kommen zu den Kosten der Schal-

tung Produktionskosten von 995 € netto hinzu.)

Buchungstermine Advertorials 2026: 

Ausgabe 4/2026: Buchungsschluss 30. Mai 2026

Ausgabe 5/2026: Buchungsschluss 30. Juli 2026

Ausgabe 6/2026: Buchungsschluss 30. September 2026

CAMPINGWIRTSCHAFT HEUTE24

Ausstattung | Digitalisierung

Campingboom 
im Coronasommer

gruppen und unseren Kundensup-
port. Deshalb war es für uns wich-
tig, die Suche nach dem passenden 
Campingplatz so einfach wie mög-
lich zu gestalten und wir haben eine 
neue Filteroption entwickelt. Cam-
per können nicht nur sehen, welche 
Campingplätze frei sind, sondern 
finden auch spezielle Informationen 
zum Thema Corona auf den einzelnen 
Plätzen wie auch einen Newsticker 
mit allen Coronaaktualitäten. Auch 
die Frage nach Sanitäranlagen haben 
wir berücksichtigt, da Camper in die-
sen Zeiten noch häufig auf Toiletten 
und Duschen angewiesen sind, wenn 
sie mit Zelt oder einem Kastenwagen 
unterwegs sind. Da jeder Camping-
platz seine individuellen Angaben im 
Suchfilter machen kann, wächst die 
Zahl der teilnehmenden Camping-
plätze stetig – eine positive und  
steigende Bilanz wird sichtbar. Der 
effektive Nutzen für Betreiber und 
Camper liegt also klar auf der Hand, 
wenn die Anfragen und Angebote 
online wahrgenommen werden  
können.“ •
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Buchungen steigen auf Onlinepor-
talen um 20 Prozent, neue Filterop-
tionen vereinfachen die Suche und 
beantworten Fragen.

„Die Suchanfragen auf unserem 
Campingportal haben sich im Coro-
nasommer verdreifacht“, berichtet 
Maximilian Möhrle vom Buchungs-
portal camping.info. „Das Suchver-
halten der Nutzer hat sich sichtbar 
erhöht. Waren es im letzten Jahr noch 
rund 42 Prozent, stieg die Zahl in 
diesem Jahr auf rund 66 Prozent. Das 
bestätigte auch die hohe Auslastung 
auf deutschen Campingplätzen – 
dennoch gab es verfügbare Plätze. 
Viele Campingplätze waren nach 
Wiedereröffnung kaum noch in der 
Lage, alle Anfragen, telefonisch und 
per E-Mail, zu beantworten. Das  
stellte die Camper bei ihrer Suche 
nach einem Platz vor eine große 
Herausforderung. So erreichten die 
vielen Fragen der Urlaubssuchenden, 
speziell rund um das Thema Corona, 
nicht nur die Campingplatzbetrei- 
ber, sondern auch Foren, Facebook-

Weitere Infos unter: 

www.camping.info/magazin

Maximilian Möhrle, 
der camping.info 2018 übernommen und den Sitz von 

Österreich nach Berlin verlegt hat, freut sich über den 

gelungenen Relaunch seines Portals Anfang 2020. Das 

Feedback ihrer Community rund um Campingurlauber und 

Campingplatzbetreiber war ihnen bei der Neugestaltung 

besonders wichtig. Daher wurden auch viele Vorschläge der 

Nutzer und Ergebnisse aus Umfragen umgesetzt. Der neue 

Slogan: „WIR SIND CAMPEN.“ unterstreicht dies. Neben 

einer Verbesserung der Nutzerfreundlichkeit, frischen 

neue Farben,  größere Karten und die Hervorhebung von 

Bewertungen die Lust auf Urlaub auf. In Kombination mit 

den vielen Suchkriterien können Besucher mit nur wenigen 

Klicks den idealen Campingplatz für ihren Urlaub finden.

Campingplätze und Freizeit-
einrichtungen perfekt beschallen

ANZEIGE

MONACOR als Spezialist für Audiotechnik hat 

jahrzehntelange Erfahrung in der Planung und 

Umsetzung von Beschallungsprojekten in der 

Festinstallation, inklusive innovativer Audio-

over-IP-Lösungen – für den Außenbereich 

ebenso wie für Indoor-Anwendungen.

Beschallung ist Service

In Hotels, Restaurants und Bistrobereichen ist 

die Hintergrundbeschallung längst üblich und 

reicht bis in die Sanitärbereiche für Gäste hinein. 

In Einkaufszentren dienen Beschallungsinstalla-

tionen zusätzlich der Besucherinformation und 

als Sprachalarmierungsanlage für die Evakuie-

rung in Gefahrensituationen. Zeitgemäße Audio-

systeme bieten Ihnen die Möglichkeit, einzelne 

Areale und/oder Räumlichkeiten separat anzu-

sprechen und so zu konfigurieren, dass Gäste 

sich eben nicht gestört fühlen. Hintergrundmusik 

in Sanitär-, Wasch- oder Aufenthaltsräumen 

erhöht nachweislich den Wohlfühlfaktor. Durch-

sageoptionen in wählbaren Segmenten eines 

Platzes können insbesondere auf weitläufigen 

Arealen hilfreich sein. 

MONACOR bietet Ihnen dazu umfassende Pla-

nungsunterstützung vom ersten Schritt an. Denn 

niemand sollte eine Beschallung in seinem Ge-

bäude oder seinen Räumen umsetzen, einfach 

nur, um eine zu haben. Das heißt: Brainstormen 

Sie mit den MONACOR-Spezialisten und erstel-

len Sie ein Pflichtenheft, das konkret beschreibt, 

was die Beschallung leisten soll. Anregungen da-

für finden Sie im Online-Audio-Solution-Guide 

auf www.monacor.de/audio-solution-guide.

MONACOR unterstützt Sie 

in der Konzepterstellung und Umsetzung:

• Sie haben eine komplexe Planung? Die Pro-

jektierungsexperten von MONACOR entwickeln 

gemeinsam mit Ihnen die optimale Lösung.

• Zusammen mit einem bundesweiten Netzwerk 

aus professionellen Installationsbetrieben bietet 

MONACOR Ihnen als Betreiber von Camping-

plätzen und Freizeiteinrichtungen ganzheitliche 

technische Unterstützung.

• Alles aus einer Hand: vom Kabel bis zum Laut-

sprecher, vom Mischpult bis zum Verstärker – 

zuverlässige und anwenderfreundliche Produkte 

für jede Anforderung. Das spart Ihnen wertvolle 

Zeit und schafft Raum für das Wesentliche.

Audiolösungen analog und digital

Je nach vorhandener Infrastruktur kann die  

Audioübertragung klassisch analog oder netz-

werkbasiert ausgeführt werden. Wo große Lei-

tungslängen zu erwarten sind, also Kabelwege 

von mehr als 100 Metern, sind (digitale) Audio-

over-IP-Lösungen heute kosteneffizienter.  

Für den hervorragenden Klang einer Installation 

ist das unerheblich. Moderne Druckkammer-

lautsprecher wie das wetterfeste Musikhorn  

IT-400DT sind in die Netzwerkinfrastruktur 

integrierbar und werden via Netzwerkkabel 

mit Strom versorgt (Power over Ethernet).

Weitere 
Informationen 
finden Sie auf: 
www.monacor.de/
camping

Sie suchen Audiotechnik für Ihren Campingplatz 
oder Ihre Freizeiteinrichtung?

In enger Zusammenarbeit mit den MONACOR-Projektierungs- 
spezialisten werden individuelle und anwenderfreundliche  
Lösungen entwickelt, die genau auf Ihre Anforderungen und  
Ihr Budget abgestimmt sind. 
Besuchen Sie www.monacor.de/camping und fordern Sie über  
das Onlineformular eine unverbindliche Beratung an. Bei  
konkreten Fragen zur Planung und/oder Umsetzung erreichen  
Sie den AV-Spezialisten Michael Krebbing unter der Rufnummer 
+49 421 48 65 352 oder per E-Mail an projekte@monacor.de.

Professionelle Audiotechnik für Hintergrundmusik, 
mehr Sicherheit und zur gezielten Information

Beschallung gehört immer mehr zum Konzept von Freizeit-

einrichtungen. Freizeit will mit allen Sinnen erlebt werden, 

auch mit den Ohren. Im breiten Feld der Freizeiteinrichtun-

gen gibt es für Betreiber dabei große Herausforderungen: 

verschiedene Abspielmöglichkeiten, ein guter Klang, 

absolute Zuverlässigkeit und eine Bedienung, die 

auch fachfremden Nutzern das Leben einfach 

macht. 

MONACOR 

Druckkammer-

lautsprecher 

IT-400DT

MONACOR 

Lautsprecherbox 

in 2-Wege-Technik

Anwendungsbeispiel 
Campingplatzbeschallung

 

49Sie planen ein ähnliches Beschallungsprojekt? Wir sind bereit für Ihre Herausforderung und finden für Sie die optimale Lösung. Kontaktieren Sie uns!

Zone 1

Zone 2

Zone 3

Zone 4

Zone 5

Zone 6

Campingplatz
Einbau- und Aufbaulautsprecher

2800–5500 m2  

MONACOR__CAS_2020__de.indd   49 09.01.2020   12:09:11
Statistische Auswertung berücksichtigt bis 2019

TIPP

Beispiel
Advertorial 
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Ihre Vorteile:

• Sie geben die Inhalte (finale Textversion/

   Textbausteine und druckfähige Bilddaten) 

   sowie ein genaues Briefing vor.

• Die Erstellung des Layouts erfolgt in Abstimmung mit  

   Ihnen, drei Korrekturläufe sind inklusive.

• Lektorat und Druckvorlagenerstellung sind im Preis 

   inbegriffen.

• Die Nutzungsrechte für alle Schaltungen dieses individuell  

   erstellen Motivs in der Campingwirtschaft Heute sind 

   im Preis enthalten.

• Sollten Sie zusätzlich Unterstützung bei der Texterstellung 

   benötigen, machen wir Ihnen dafür gerne ein individuelles 

   Angebot.

Sie möchten eine Anzeige schalten, haben aber 
keine Möglichkeit, Layout und/oder Text zu erstellen?

Wir unterstützen Sie gerne! 

Buchungstermine für Anzeigen 
mit Gestaltungsservice 2026: 

Ausgabe 4/2026: Buchungsschluss 30. Mai 2026

Ausgabe 5/2026: Buchungsschluss 30. Juli 2026

Ausgabe 6/2026: Buchungsschluss 30. September 2026

Formate* und Kosten** für die Gestaltung:

1/8 Kleinanzeige:			      55 € netto

1/4 Seite hoch, quer oder Eckfeld: 	   155 € netto

1/3 Seite hoch oder quer:		   255 € netto

1/2 Seite hoch oder quer:		   395 € netto

1/1 Seite:				     645 € netto

2/1 Seite: 				      895 € netto

*Anschnitt oder Satzspiegel nach Wahl   
**zzgl. der Buchungskosten des entsprechenden Anzeigenformats und der MwSt.

TIPP
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Technische
Spezifikationen
Farbprofil: ISO Coated v2 (ECI)

(Farbauftrag maximal 300 %)

Beschnitt: 3 mm an allen Seiten

Datenformat: Bitte liefern Sie Ihre Anzeige als 

Druck-PDF im Format PDF X3:2002 an.

Schriften: Bitte alle Schriften einbetten

Bei Satzspiegel-Anzeigen bitte eine umlaufende 
schwarze Linie in der Stärke 0,5 Punkt ins Format 
integrieren

Bitte halten Sie bei randabfallender Gestaltung  
bei wichtigen Informationen (z. B. Text) einen Min- 
destabstand von 5 mm zu den Blatträndern ein.

Technische Spezifikationen

Beispiele für 
Anzeigen

Editorial

Herzlichst, 
Ihr Redaktionsteam

Hallo liebe Leserin, 
lieber Leser,

Bunt wird es auch 

in unserem Heft 

ab Seite 12 

Bewährtes und 

Neues verknüpft  

der NCT 2025:  

Das Interview mit 

den Veranstaltern

auf Seite 18

Farbe kennt keine Grenzen.

„Wer reist, sieht die Welt in neuen Farben“ – und irgendwo 
zwischen Sand unter den Füßen und frischer Morgenluft merkt 
man, dass Camping weit mehr ist als nur ein Urlaubstrend. Es ist 
das pure Gefühl, anzukommen, wo es einem gefällt, und kleine 
Abenteuer im Alltag zu entdecken. Gerade weil sich der Camping-
platz oft in einen bunten Treffpunkt unterschiedlichster Persön-
lichkeiten verwandelt, entsteht hier eine besondere Energie: Hier 
trifft Bodenständigkeit auf Spontaneität, Entschleunigung auf 
Aufbruchslust.

Vielfalt, Wandel und Neugier prägen unsere Zeit. Jeder Tag bietet 
neue Facetten, sei es in Begegnungen, im Entdecken bislang un-
bekannter Perspektiven oder in frischen Ideen, die Bestehendes 
ergänzen. Wer aufmerksam bleibt, bemerkt, dass es oft Kleinigkei-
ten sind – eine neue Anregung, ein gelungener Farbakzent, ein 
smarter Service oder inspirierende Gespräche – die Wege ebnen 
und Entwicklungen fördern.

Zwischen stetigem Wandel und vertrauten Routinen behauptet 
sich das Bewährte, dennoch gibt es genügend Raum für Weiter-
entwicklung, Austausch und gemeinsames Gestalten. Offenheit 
für Veränderungen und das Interesse an den Geschichten anderer 
beflügeln den Alltag. Vielleicht entsteht daraus etwas, das bleibt: 
eine inspirierende Erkenntnis, ein kleiner Perspektivwechsel oder 
die Lust, Neues auszuprobieren.

So wird jeder Tag zur Einladung, unser Umfeld immer wieder an-
ders zu sehen, Gestaltungsmöglichkeiten wahrzunehmen und mit 
einem wachen Blick nach Chancen und Inspirationen Ausschau  
zu halten. Wer neugierig bleibt, entdeckt überall neue Farben – 
im wörtlichen wie im übertragenen Sinn.
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Frankana Freiko, die starke
Marke für den Fachhandel

frankanafreiko.de

Alles für Caravan,
Camping, Freizeit

UNSERE STÄRKEN

Eigene LKW-Flotte
Mit unserem eigenen Fuhr-
park garantieren wir eine 
zuverlässige und pünktliche 
Auslieferung – Tag für Tag.

Kompass der Branche
Seit über 40 Jahren sind wir 
als starker Partner richtungs-
weisend im Campinggroß-
handel.

Große Lagerfl äche
Auf mehr als 40.000 m²
Lagerfl äche sichern wir eine 
konstant hohe Warenverfüg-
barkeit.

Vielfalt, die überzeugt
Unser Sortiment wächst ste-
tig – aktuell umfasst es rund 
19.000 Artikel für Camping 
und Freizeit.

Jetzt Fachhandelspartner 
werden und Vorteile sichern.
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Aktuelles | Messen und Veranstaltungen

Caravan Salon Düsseldorf

Der Caravan Salon Düsseldorf 2025 
präsentiert die neuesten Entwicklungen 
in Reisemobilität, Technik, Innenraum-
konzepten und nachhaltigen Lösungen. 
Trends wie autarkes Reisen, digitales 
Platzmanagement und neue Fahrzeug-
typen spiegeln veränderte Kundenbedürf-
nisse wider. Die Messe zeigt einmal mehr, 
wie rasant sich Caravaning weiterent-
wickelt – von smarter Technik bis hin 
zu neuen Reisetrends. Der Blick über 
den Tellerrand lohnt sich: Was Herstel-
ler und Reisende bewegt, prägt auch 
Erwartungen an Infrastruktur, Service 
und Atmosphäre. Wer mitwächst, bleibt 
attraktiv für neue Zielgruppen. (www.
caravan-salon.de)

Messe Düsseldorf, 29.8.-7.9.2025

FSB Köln – Fachmesse für Sport-
stättenbau, Freiraumplanung und 
Bewegungsräume

Die FSB in Köln ist eine internationale 
Fachleitmesse und zeigt alle zwei Jahre 
aktuelle Entwicklungen in urbaner 
Raumgestaltung, Sportplatzbau und 
Spielanlagen. Parallel findet die aquana-
le statt, die den Bereich Schwimmbad, 
Sauna und Wellness abdeckt – gemein-
sam bieten beide Messen einen ganzheit-
lichen Überblick über moderne Frei-
zeit- und Bewegungsräume. Innovative 
Materialien und moderne Betreiberkon-
zepte sind nur zwei markante Themen. 
Zusätzliches Highlight der Messe ist der 
29. IAKS Kongress, der sich mit themen-
bezogenen Gesundheitszielen, sozialer 
Integration, CO2-Reduktion befasst. Die 
Messe richtet sich vor allem an Planer, 
Kommunen, Architekten und Betreiber 
öffentlicher Räume. (www.fsb-cologne.de)

Koelnmesse, Messeplatz 1, 50670 Köln

28.-31.10.2025

10. Norddeutscher Campingtag in 
Lübeck (siehe auch Seite 8)

Diesjähriger Gastgeber des Events –  
und einer der wichtigsten Treffpunkte 
der Campingbranche Deutschlands –  
ist der Bundesverband der Campingwirt-
schaft in Deutschland/Landesverband 
Schleswig-Holstein e. V. Unter neuer 
Organisation geht es bereits ins zehnte 
Jahr des Erfolgsevents für Platzbetreiber 
und -manager und alle Interessierten. 
(norddeutscher-campingtag.de)

Musik- und Kongresshalle Lübeck, 

Willy-Brandt-Allee 10, 23554 Lübeck

26./27.11.2025, 

Abendveranstaltung 

Get together

am 25.11.2025 ab 18 Uhr

CampExpo Mainz

B2B-Event – Ausstellung und Networ-
king fürs Campingplatzbusiness. Das 
neue Branchenevent für die Camping-
wirtschaft bringt Betreiber von Cam-
pingplätzen, Dienstleister, Zulieferer 
und Fachleute zusammen, um aktuelle 
Entwicklungen zu präsentieren und ge-
meinsam Perspektiven für die Branche 
zu erarbeiten. Die Veranstaltung bietet 
eine Fachausstellung auf 2.000 Quadrat-
metern mit zielgerichteten Angeboten 
und praxisnahen Lösungen für den Cam-
pingbetrieb. Ergänzt wird das Programm 
durch Workshops und Möglichkeiten 
zum fachlichen Austausch in einem 
professionellen Rahmen mit dem Ziel, 
die Campingbranche praxisorientiert, 
zukunftsbezogen und effizient weiterzu-
entwickeln. (Infos und Anmeldungen für 
Aussteller: campexpo.de)

Pyramide Mainz, Nikolaus-Kopernikus-

Straße 17, 55129 Mainz, 28./29.10.2025

ITB Berlin 2026

Früher auch eine Messe für das breite Pu-
blikum, ist die ITB Berlin seit 2023 nun 
ausschließlich eine B2B-Veranstaltung. 
Sie ist eine der weltweit größten Fach-
messen für die Reisebranche. Hier treffen 
sich Reiseveranstalter, Reisebüros, tou-
ristische Destinationen, Onlineplattfor-
men, Technologieanbieter – und auch 
Anbieter alternativer Unterkunftsformen 
wie Campingplätze oder Glampingan-
lagen. Die wachsende Nachfrage nach Na-
tur- und Individualreisen lässt auch die 
Entscheider aufhorchen. Marktsegmente 
wie „Adventure Travel“ und „Sustainable 
Tourism“ sind ideal für Anbieter, die na-
turnahe Unterkünfte, Erlebnisangebote 
oder nachhaltige Konzepte bewerben – 
genau das, was viele moderne Camping-
plätze bieten. (www.itb.com)

Messegelände Berlin, Messedamm 22,  

14055 Berlin, 3.-5.3.2026, täglich von 10 Uhr 

bis 18 Uhr, Anmeldeschluss für Aussteller ist 

der 1.9.2025

Save the dates! 
Messen

CampExpo 2025 – 
jetzt Ausstellertickets buchen

Am 28. und 29. Oktober 2025 öff-
net die CampExpo in der Pyramide 
in Mainz ihre Tore, eine bundesweite 
B2B-Fachmesse für die Camping-
branche. 

Die Anmeldung für die Aussteller 
ist unkompliziert: unter 
campexpo.de/aussteller/ 
den Link anklicken, registrieren, 
die gewünschte Standfläche aus-
wählen und online buchen. 
Erledigt!

Treffen Sie die Marktführer und Newcomer der Branche und 
 erleben Sie die neuesten Trends in den Bereichen Freizeitfahrzeuge, 
 Zubehör, Technik, Ausbauteile und Tourismus. 

FÜR ALLE, DIE WEITER 
WACHSEN WOLLEN.
29.08. – 07.09.2025

Jetzt Tickets sichern!

csd2502_B2B_210x297+3_DE_QR-Code.indd   1csd2502_B2B_210x297+3_DE_QR-Code.indd   1 21.05.25   16:2221.05.25   16:22
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Unsere Themen
 in Ausgabe 5/2025 

S. 12

S. 18

Aktuelle Meldung
In Rostock wurde Peter Kranz als Geschäftsführer der im Aufbau befindlichen landeseigenen MV Tourismus GmbH 
vorgestellt. Die Gesellschaft soll den erfolgreichen Tourismussektor Mecklenburg-Vorpommerns strategisch 
weiterentwickeln. Wirtschaftsminister Dr. Wolfgang Blank betonte: „Wir gewinnen mit Peter Kranz einen Marketing-
experten, der bestens vernetzt ist und vom ersten Tag an wichtige Impulse setzen wird.“ Auch TMV-Präsidentin 
Birgit Hesse und DEHOGA-Präsident Lars Schwarz hoben seine Kompetenz, Erfahrung und integrative Arbeitsweise 
hervor. Kranz selbst sagte: „Ich freue mich sehr auf diese Aufgabe und danke herzlich für das Vertrauen.“  
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Editorial
Inhalt

Verbände, Organisationen, Termine
Recht | Das Vermieterpfandrecht

Titelthema Farbe 
• Die stille Macht der bunten Flächen 

• Wenn Holz atmen darf 
• Farben und Emotionen 

• Farbe trifft Verantwortung 
Tourismus 

Interview Christin Lemcke, Gunnar Mehnert, NCT
Tourismus

 • Zusatzvorteil mit Wirkung | Touristcards 
• Campigcards | Chancen, Herausforderungen 

• Fahrradtourismus in Deutschland 
• PiNCAMP Preisanalyse 2025 

• Schon Standard oder zukunftsweisende Ent-
wicklung? Campingplätze als Modellregionen 

Umwelt | Trockenheit und Wasserknappheit 
Umwelt | TFA im Fokus 
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Onlinebuchung & Channel Manager

Check-in-Automaten & Gäste-App

Zutrittskontrolle & Ticketing

Digitale Stromverbrauchsmessung

www.compusoft.com 
Vertieb DACH Tel. (+45) 6318 6318

Demo anfordern

Alles für Ihren Campingplatz

Verwaltungs- & CRM-Software

Jetzt unverbindliche
Demo anfordern!

www.gastmanager.com

ENDLICH WIEDER MEHR 
ZEIT FÜR IHRE GÄSTE !
Die Gästeverwaltungssoftware, die neue Wege beschreitet. 
Mit vielen neuen Features wie umfangreiche Dauercamper-
Verwaltung, individualisierbares Reportingtool, dynamische 
Preisfi ndung und digitale Gästesignatur.
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Bitte senden Sie Ihre Druckunterlagen per 
E-Mail an: vorlagen@campingwirtschaft.de
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In diesem Heft:

KI – Segen 
oder Fluch?
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Sind Sie dabei?
Wir freuen uns über Ihr Interesse und stehen für 

Buchungen und Fragen gern jederzeit zur Verfügung.

Buchungen Anzeigen
Mayrhofer/van der Merwe Verlag GbR

Am Kellerberg 19 | 86807 Buchloe

Telefon +49 8241 501 42 31 | www.campingwirtschaft.de   

anzeigen@campingwirtschaft.de

Datenanlieferung Anzeigen
Bitte senden Sie Ihre Druckunterlagen per E-Mail an: 

vorlagen@campingwirtschaft.de

Kontakt Redaktion
Telefon +49 8241 501 46 65 

redaktion@campingwirtschaft.de

Abonnement
6 Ausgaben pro Jahr: 59 € inkl. MwSt. (Versand innerhalb Deutschlands)


